
Modulbezeichnung Hydraulische und pneumatische Antriebe

Semester 6

ECTS-Punkte (Dauer) 2 (1 Semester)

Art Pflichtfach Vertiefung Anlagentechnik

Studentische Arbeitsbelastung 30 h Kontaktzeit + 30 h Selbststudium

Voraussetzungen (laut BPO)

Empf. Voraussetzungen

Verwendbarkeit BaMD, BaMDP

Prüfungsform und -dauer Klausur 2h oder mündliche Prüfung, mündliche Präsentation und
schriftliche Dokumentation

Lehr- und Lernmethoden Vorlesung und Übungen, Labor

Modulverantwortlicher F. Schmidt

Qualifikationsziele
Die Studierenden lernen, die Vor- und Nachteile des Einsatzes von hydraulischen und pneumatischen Sy-
stemen zu bewerten. Sie können hydraulische und pneumatische Systeme entwerfen und auslegen. Sie
verstehen die Funktionsweisen der typischen Komponenten und kennen unterschiedliche Konstruktions-
prinzipien.

Lehrinhalte
Aspekte der Hydraulik und Pneumatik:
Physikalische Grundlagen, Schaltpläne, Funktionsweisen, Aufbau der Komponenten, Vernetzung von Kom-
ponenten, Aufbau logischer Schaltungen, Berechnung von Verlusten

Literatur
Grollius, H.W.: Grundlagen der Hydraulik, Hanser, 2012
Grollius, H.W.: Grundlagen der Pneumatik, Hanser, 2012
Merkle, D.: Hydraulik Grundstufe, Springer, 1997

Lehrveranstaltungen

Dozent Titel der Lehrveranstaltung SWS
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